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Pressemitteilung vom 19. Juni 2025 

Spatenstich für neue Grundschule in Orlamünde  
Auf dem Gelände der Grundschule „Saaletalblick“ in Orlamünde wurde am 18. Juni 2025 der 

Spatenstich für den Neubau vollzogen. Der Saale-Holzland-Kreis investiert hier rund 9 Millionen Euro 

in ein modernes Schulgebäude; das Land Thüringen steuert dazu 6 Millionen Euro bei. 

 

Gebaut wird ein modernes, klimafreundliches Gebäude mit 3 Stockwerken.  Das untere Geschoss ist 

als Souterraingeschoss vorgesehen und beherbergt zur Talseite hin den Hortbereich und die 

Speisenversorgung. Der hintere Teil ist Technik- und Lagerräumen vorbehalten. Das mittlere 

Geschoss bildet die Erschließungsebene, mit Werken- und Mehrzweckraum sowie entsprechenden 

Nebenräumen, Schulleitungs- und, Lehrerzimmer, Sekretariat sowie Elternsprechzimmer. Das obere 

Geschoss bildet das Lerngeschoss mit 4 Klassenräumen und Nebenräumen. Alle Etagen sind 

barrierefrei mit einem Aufzug verbunden. Ebenfalls sind auf allen Etagen Sanitäranlagen und ein 

barrierefreies WC vorgesehen. 

 

Die Bauweise erfolgt passend zum Saale-Holzland-Kreis als Massivholkonstruktion, die Tragstruktur 

des Gebäudes besteht aus massivem Brettschichtholz. Das hat eine hohe Tragfähigkeit, ist leicht und  

umweltfreundlich. Der Ersatzneubau wird als Effizienzgebäude 40 errichtet. Der Bau wird im Rahmen 

des Förderprogramms "Klimafreundlicher Neubau Nichtwohngebäude Programm 499" mit rund 

124.000 Euro gefördert. 

 

Es war ein langer Weg zur neuen Grundschule. Umso größer ist die Freude, dass der Wunsch nun 

doch in Erfüllung geht. Den ersten Fördermittelantrag hatte der Saale-Holzland-Kreis im Jahr 2016 

gestellt. Nach langwierigen Bemühungen gab es Ende endlich den Zuwendungsbescheid. Wegen der 

zwischenzeitlich gestiegenen Baukosten erhöhte das Land seine Fördersumme auf die 

Maximalsumme von 6 Millionen Euro, der Landkreis seinen Anteil auf 3 Millionen. Nach 

europaweiter Planerausschreibung konnte der Kreistag am 06.12.2023 die Planungsleistungen für 

den Schul-Neubau vergeben. Die Entkernungs- und Abrissarbeiten haben im Mai 2025 begonnen und 

sollen im Juli beendet sein.  

 

Nach dem Spatenstich geht es zügig los mit den Tiefbau-, Rohbau- und Stahlbetonarbeiten. Ab Herbst 

sollen Holzbau und Dacharbeiten folgen. Von Frühjahr bis Herbst 2026 ist der Innenausbau geplant, 

im Herbst und Winter die Außenanlagen. Fertig wird die neue Schule voraussichtlich Anfang 2027. 
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